
Herkunftsnachweis
zum Nachweis der Besitzberechtigung

Name Vorname Name Vorname

Straße Hausnummer Straße Hausnummer

PLZ Ort PLZ Ort

Telefon Telefon

Email Email

Homepage Homepage

Tierart:

Farbform:

Zeichnungsvariante: Geschlecht:

Gewicht bei Übergabe: Ei gelegt am:

Geschlüpft am/ Alter: Preis:

Zuchtbuchnummer: Tierwert in 2019:

Aufzucht im: Zustand:

Vater:

Zeichnungsvariante:

Mutter:

Zeichnungsvariante:

Das oben genannte Tier stammt aus: Eigener Nachzucht Fremder Nachzucht

Züchter:

Früherer Halter 1:

Früherer Halter 2:

Versanddatum:
Abholdatum:

Unterschrift

Käufer Verkäufer/ Züchter



Herkunftsnachweis
zum Nachweis der Besitzberechtigung

Tätigkeiten vor Erhalt:
Quarantäneutensilien besorgen (Kunststoffbox mind 30x40cm groß für 1-2 Tiere, 
wenn mehr Tiere 2+ Boxen oder eine Größere wo alle hineinpassen)

Wetbox, halbe Klorollen als Höhle, 1 rauher Stein als Häutungshilfe, 
2 kleinere Schalen für Calciumpulver und Wasser

Heizmatte, Kabel oder Schreibtischlampe als Wärmeplatz
Die Quarantäne ist unbedingt notwendig, da durch den Transportstress und die neue 

Umgebung ggf. vorhandene Parasiteneier schlüpfen und den Wirt infizieren können.

Ablauf des Transportes mit der Tierspedition:
Soweit nicht anders vereinbart wird das Tier am gegen Uhr vom Spediteur abgeholt
Es wird am zwischen und Uhr ankommen. 12 Uhr in Ballungszentren
Sollte es zu Verzögerungen kommen oder kann der Spediteur früher kommen, wird er sich telefonisch vorher melden.
In der Regel verläuft der Transport jedoch wie geplant.

Der Transportweg kann auch mit der Sendungsnummer unter http://www.general-overnight.com/de-de verfolgt werden.

Tätigkeiten bei Erhalt:

Den Karton vorsichtig entgegennehmen, auf Beschädigungen prüfen aber nicht kippen! Dem Fahrer den Erhalt gegenzeichnen.

Normalerweise hat der Karton keine Schrammen und wird vom Unternehmen sehr sorgsam transportiert.

Tätigkeiten nach Erhalt:
Karton auf eine feste Unterlage stellen wo er nicht herunterkippen kann

Klebeband aufschneiden und Karton öffnen

Zeitungspapier vorsichtig entfernen, Heatpack (weißes Heizkissen) auf Temperatur prüfen (sollte warm sein)

Die Behälter mit den Tieren vorsichtig herausnehmen und sie durch die Behälter auf Verletzungen prüfen. 

Wenn Verletzungen (Schwanzabwurf, wunde Stellen, gebrochene Beine) vorhanden sind bitte umgehend melden!!!!
Tiere wieder in den Karton stellen und noch 1 Stunde bei Zimmertemperatur stehen lassen damit sie den Transportstress verdauen.
Karton wieder öffnen, Behälter mit den Tieren einzeln entnehmen und die Tiere nach der Reihe in die Quarantäneboxen setzen.

Quarantänebehälter fest verschließen und die Tiere 2 Tage in Ruhe lassen. So wenig wie möglich Stress aussetzen!

Füttern bitte erst am zweiten Tag nach Erhalt in den Abendstunden. 

Wenn ein Tier nicht frisst, ist das kein Problem. Manche brauchen einfach länger zur Eingewöhnung. Nächster Tag, neuer Versuch.
Generell bitte Jungtiere wenig Stress aussetzen. Kein übermäßiges Handling und herumgezeige! 

In den ersten Wochen nur die nötigsten Pflegemaßnahmen durchführen wie füttern, Küchenpapier wechseln, Wasser auffüllen usw.

Nach ca. 1 Woche kann man die ersten Kotproben sammeln und zum Tierarzt bringen bzw in ein Labor senden.

Näheres dazu unter http://www.der-leopardgecko.de/der-leopardgecko/quarantäne/   oder einfach bei mir nachfragen

Ich wünsche dir viel Spaß mit deinem neuen Leopardgecko und würde mich über Bilder und Berichte sehr freuen.


